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Seit wann genau kreist unser Denken und
Handeln um uns selbst, um unser Ich? Seit wann
erwarten wir, dass wir allein über unser Leben
bestimmen?

Ende der 1790er Jahre – als die meisten Staaten
in Europa noch im eisernen Griff
absolutistischer Herrscher waren – galt die Idee
vom freien Individuum als brandgefährlich. Und
doch wagte zu dieser Zeit eine Gruppe von
Denkern in der kleinen Universitätsstadt Jena,
das Ich in den Mittelpunkt ihres Denkens,
Schreibens und Lebens zu stellen. Zu diesen
fabelhaften Rebellen gehörten die Dichter
Goethe, Schiller und Novalis, die Philosophen
Fichte, Schelling und Hegel, die genialen
Schlegel-Brüder sowie der junge
Wissenschaftler Alexander von Humboldt und
ihre Muse, die mutige und freigeistige Caroline
Schlegel.

Während die Französische Revolution die
politische Landschaft Europas veränderte,
entfachten diese jungen Romantiker in Jena
eine Revolution des Geistes. Ihr Leben
bewegte sich zwischen wortreichen
Auseinandersetzungen, turbulenten Skandalen,
leidenschaftlichen Liebesaffären und vor allem

radikalen Ideen. Ihre Gedanken über die kreative Macht des Ich, den Anspruch von
Kunst undWissenschaft, die Einheit von Mensch und Natur und die wahre Bedeutung
von Freiheit sollten nicht nur das Werk vieler Maler, Dichter und Musiker beeinflussen,
sondern prägend werden für unser Naturverständnis, unsere Gesellschaftsentwürfe
und unsere Sehnsucht nach einem selbstbestimmten Leben.

In ihrem inspirierenden Buch erzählt Bestsellerautorin AndreaWulf nicht nur von dem
wohl turbulentesten Freundeskreis der deutschen Geistesgeschichte, sondern erklärt
auch, warumwir bis heute zwischen denGefahren der starken Ichbezogenheit und den
aufregenden Möglichkeiten des freien Willens schwanken. Denn die Entscheidung
zwischen persönlicher Erfüllung und zerstörerischem Egoismus, zwischen den
Rechten des Einzelnen und unserer Verantwortung gegenüber der Gemeinschaft und
künftigen Generationen ist heute so schwierig wie damals.
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Die

DieVerzauberung derWelt

»AndreaWulfstellt ihrenBestseller ›FabelhafteRebellen‹heute imGasteigHP8vor.Heutige
Intendanten können sich eineTheaterzukunft kaumohneHeizkostenzuschuss vorstellen.
Da ist es mehr als wärmend in ein Buch einzutauchen, dass ein ganz anderes Kapitel von
Kulturbegeisterungaufschlägt:SowaresfürCarolineSchlegel1798keinProblem,derUraufführung
vonSchillers ›Wallenstein‹ inGoethesWeimarerHoftheaterbeizuwohnen, obwohldanach
nochdiegefährlicheunddreistündigeKutschfahrtzurücknachJenaineinerkaltenOktobernacht
anstand. Nicht nur die vier Gläser Champagner, die ihr der Philosoph Fichte aufgenötigt
hatte, hob ihre Stimmung. In derKutsche saß auchFriedrich Schellling, der ein paarJahre
später ihr dritter und letzter Ehemannwerden sollte.

InIhremBuch›FabelhafteRebellen‹blicktdieAutorinAndreaWulfaufdieungemeinproduktive
ZusammenarbeitderdeutschenFrühromantiker, dieJenaEndedes 18. Jahrhunderts zum
europäischen Epizentrum der Philosophie, Literatur und Geisteswissenschaft machten –
auchweil dasHerzogtumSachsen-Weimar-EisenachunterCarlAugusteine relativ liberale
Insel imHeiligenRömischenReichdeutscherNationenwar.AusgangspunktfürdenHöhenflug
der nicht einmal 5000 Einwohner zählenden Universitätsstadtwar Friedrich Schiller, der
hier 1795 seine FreundschaftmitGoethe begann und seineZeitschrift „Horen“ gründete.
Bald zogen die regelmäßigenMitarbeiter Fichte, AugustWilhelm und Friedrich Schlegel
Novalis oder auch Schelling in die Stadt, zeitweise auch die BrüderHumboldt, Hegel und
vieleandere.AndreaWulf,derenBiografieüberAlexandervonHumboldt2016eininternationaler
Bestsellerwar, lässt in ›Fabelhafte Rebellen‹ keine Sekunde dunkle Erinnerungen an zähe
Schulstunden aufkommen.

Ganz imGegenteil.
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IhrgelingtdasKunststück, denJenaerFreundeskreismitall seinengeistigenHöhenflügen
und menschlichen Schicksalsschlägen außerordentlich lebendig werden zu lassen. Man
spürt den geistigen Feuereifer, der auch denwesentlich älteren Goethe so anregte, dass
er bald mehr Zeit in Jena als in Weimar verbrachte. Schließlich ging es darum, die Welt
neu zu denken undwahrzunehmen, den durch die Aufklärung ernüchterten Blickwieder
poetischzuverzaubern.Dassbei soviel juvenilerEnergieausFreundenauchFeindewerden
konnten,derKlatschdasLebenebensobestimmtewieDiskussionenüberFichtesIch-Philosophie,
macht dieses anekdotenreiche Buch nur noch unterhaltsamer.

Nurder stets umAusgleichbemühte, alleExtremeablehnendeundvonallenbewunderte
Goethe schaffte es als eine Art Schiedsrichter, keine Partei zu ergreifen und es sich mit
niemandemzuverscherzen.ErsprachzuSchillersEntsetzenauchdannnochmitdenSchlegels,
als Schiller längstdieTür für immerverschlossenhatte.Heldin diesesBuches ist allerdings
Caroline Böhmer, die der Leser 1793 kennenlernt, als sie verwitwet und schwanger von
einemfranzösischenSoldatenalsMuttereinerkleinenTochtereinigeWochen imGefängnis
sitzt,weil sieVerbindungenzuden führendenMainzerJakobinern hatte. Späterübersetzt
sie als Ehefrau vonAugustWilhelm Schlegel mit ihm Shakespeares Dramen, pfeiftmutig
aufallengesellschaftlichenKonventionen, istgeistvollerMittelpunkt ihrerSalonsundbleibt
unverzichtbarerMotorderJenaer Ideenmaschine.AndreaWulfsGruppenporträtmitseinen
außergewöhnlichen Protagonisten ist ein überaus kenntnisreiches Lesevergnügen.«



Pressestimmen zu

FABELHAFTE REBELLEN

»Gut 200 Jahre danach gibt Andrea Wulf den vergessenen Rebellen von Jena
wieder eine Stimme. Eine echte Entdeckung, weil: Frühromantik ist viel mehr als
Caspar David Friedrich.«

3sat »Kulturzeit«

»Niemand bringt einem die Geistesgeschichte so packend und aufregend nahe
wie Andrea Wulf […] Ein Buch, das Erkenntnis stiftet und Aufklärung bietet über
unser eigenes Ich.«

Denis Scheck in SWR »lesenswert«

»Andrea Wulf schreibt das wie eine philosophische Unterhaltungssaga über ›das
liebe narrische Nest Jena‹ (Goethe) auf und macht diese Epoche deutscher
Geistesgeschichte fühlbar und lebendig.«

Stern

»›Fabelhafte Rebellen‹« ist eine Möglichkeit, die deutsche Geistesgeschichte
zum Tanzen zu bringen, sie für sich persönlich zu entdecken und unglaublich viel
für das eigene Leben zu lernen.«

Denis Scheck auf der ARD-Bühne

»Bestseller-Autorin Andrea Wulf gibt den Rebellen eine Stimme. Und was für
eine.«

ZDF »MoMa«



Pressestimmen zu

FABELHAFTE REBELLEN

»Andrea Wulfs Gruppenporträt mit seinen außergewöhnlichen Protagonisten ist
ein überaus kenntnisreiches Lesevergnügen.«

Abendzeitung

»Skandale, Affären und revolutionäre Ideen sind der Stoff, aus dem diese Ende
der 1790er in Jena startende Episode deutscher Geistesgeschichte gemacht ist:
plastisch und detailreich erzählt.«

Der Standard

»Ein historischer Rückblick, großartig und sehr lebendig erzählt.«
Hörzu

»[E]in fabelhaftes Buch.«

Nürnberger Nachrichten



Pressestimmen zur
US-amerikanischen Ausgabe von

FABELHAFTE REBELLEN

»Ein lebendiges Porträtderdeutschen Clique, die die Romantikbegründete. […]Andrea
Wulfs ›Fabelhafte Rebellen‹ isteine ambitionierte, fesselnde und mitreißende Erzählung.
[…] Wulf beherrscht diese Artvon beschreibender Prosa ausgezeichnet und beschwört
dieSehenswürdigkeitenundGerüchederStadtmiteinerfastklassischenIntensitätherauf.
Manspürt,wieaufregendes ist,dieseZeitanderSeite ihrerlebendigenFigurenzuerleben.
[…]Wulfs Buch liestsich sowohlwie ein Roman als auchwie eine intellektuelle Biografie.«

Times Literary Supplement

»WulfsgroßartigesneuesBuch[…]›FabelhafteRebellen‹erwecktdenglanzvollenMoment
wieder zum Leben, als diese Persönlichkeiten in den Jahren zwischen 1794 und 1806
in Jena zusammenkamen. […] In einer mitreißenden Schilderung des ›Jenaer Kreises‹,
wie sie ihn nennt (der intellektuell und emotional genauso vielschichtig war wie die
BloomsburyGroup),erwecktWulfdiedramatispersonaeauffesselndeWeisezumLeben.«

Financial Times

»Für ein paar kurze Jahre erstrahlte die kleine Stadt Jena in einer juvenilen, mutigen
und intellektuellen Kreativität, wie sie anderswo kaum zu finden ist, und ›Fabelhafte
Rebellen‹ fängt diese Zeit brillant ein.«

SundayTimes

»Ein umfassend recherchiertes, großartig geschriebenes, lebendiges, facettenreiches
und aufschlussreiches Porträt einer Gruppe, die ›unsere Welt verändert hat‹.«

Booklist



Pressestimmen zur
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FABELHAFTE REBELLEN

»Diese geistreiche, erzählerische, funkelnde Geschichte zeigt, wie die deutsche Stadt
Jena in den1790erJahrenvorkreativerEnergie nurso sprühte. Dortrebellierten die ersten
Romantiker, angeführt vom mächtigen Goethe, gegen den tristen Rationalismus der
Aufklärung.«

TheTimes /SundayTimes -DiebestenBücher2022

»›Fabelhafte Rebellen‹ ist ein großartiges Buch: eine Offenbarung, die leicht zur
Obsession werden kann. Wulf zieht diesen Analogieschluss zwar nicht, aber Jena
war ein Prototyp des Silicon Valley, eine Fabrik, in der eine Handvoll Nerds unsere
SchädelöffneteundunsereGehirneneuverdrahtete.DieJenaerhabendasIcherfunden
und damituns alle;wirdenken jetztmit ihren Gedanken undfühlen mit ihren Gefühlen.«

The Spectator

»EinwahrhaftelektrisierendesBuchmiterhellendenPorträts,dynamischerErzählweise
und funkelnden Ideen. Wulf schreibt klare, fließende Prosa, ein echter Lesegenuss.
Kenntnisreich und profund recherchiert, ohne sich im Fachjargon zu verlieren.«

The Observer

»Überbordend … kraftvoll … ›Fabelhafte Rebellen‹ zeichnet ein lebendiges Porträt
der deutschen Romantiker im 18. Jahrhundert.«

NewYork Times

»Eine mitreißende Gruppenbiografie. […] Ein farbenfrohes und ungeheuer
spannend zu lesendes Stück Geistesgeschichte.«

PublishersWeekly

»[Wulfs] Buch hateinen unwiderstehlichen Elan, derwunderbarzurGeschichte dieser
schillernden Persönlichkeiten passt, und es ist reich an aufschlussreichenAnekdoten.«

Daily Telegraph
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FABELHAFTE REBELLEN

»Andrea Wulfs reizvolles und anregendes Buch ›Fabelhafte Rebellen‹ ist ein
würdiger Nachfolger ihrer vielgepriesenen Biografie ›Alexander von Humboldt
und die Erfindung der Natur‹. […] Das Geheimnis von Wulfs Leistung liegt in den
›Anmerkungen‹ am Ende. […] ›Fabelhafte Rebellen‹ ist ein Triumph der
unsichtbaren Arbeit, von der der Leser inmitten des geselligen Trubels der
Haupterzählung kaum etwas ahnt. […] Bewundernswerterweise haftet dem Buch
nicht das geringste Fleckchen Archivstaub an […].

Dem Leser werden leuchtende anekdotische Juwelen präsentiert: Goethe, der an
einer Schnur ein Stück Kuchen aus seinem Arbeitszimmerfenster zu den unten
spielenden Kindern hinunterlässt; Hegel, der den einmarschierenden Soldaten
Napoleons ausweicht, um das Manuskript der Phänomenologie des Geistes aus
der Stadt zu bringen. Vor allem aber ist es der Glanz der Partys, Fehden und des
Klatsches, die so oft untrennbar mit dem intellektuellen Leben verbunden sind.«

The Times

»Eine äußerst lesbare, inspirierende und unterhaltsame Studie einer Gruppe von
Schriftstellern, die in der anglophonen Welt größere Bekanntheit verdient.«

LiteraryReview

»Ihr [der Romantiker] intellektuelles Feuerwerk war begleitet von einem nicht
minder aufregenden Gewirr literarischer Fehden und haarsträubenden sexuellen
Verwicklungen. Dieses Puzzleteil der Geistesgeschichte dürfte den meisten
Briten, wenn überhaupt, nur vage bekannt sein – und es ist faszinierend.«

The Spectator
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»Exuberant narrative«
NewYork Times, 100 bemerkenswerte Bücher 2022

»This is ridiculous. No book about German philosophy has any right to be this
fun.«

The Times, Buch des Jahres

»Andrea Wulf’s wonderful book brings to life the ›Jena Set‹ and a golden age of
German culture«

Fincancial Times, Bestes Buch 2022

»In Wulf’s page-turner, the Germans are as badly behaved as the later
Bloomsberries, and surprisingly likeable.«

Telegraph, Best Biografie 2022

»I was knocked out by Andrea Wulf’s ›Magnificent Rebels‹.«

»The brilliance of Wulf’s approach lies in her depiction of cock-of-the-
walk egotism.«

Times Literary Supplement, Beses Buch 2022, zweifach gewählt



The Times, Bestes Buch 2022
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»Andrea Wulf’s Magnificent Rebels was (…) a pure joy to read«

»This is a clever, enlightening and thoroughly entertaining book«

»An utterly absorbing account ranging from high philosophical theory to
mischievously profane stories of ideas, love and ambition in Napoleonic Europe.«

NewStatesman, Bestes Buch 2022, dreifach gewählt

»This witty, gossipy, sparkling history shows how the German city of Jena in the
1790s fizzed with creative energy. It was there that the first Romantics, led by the
mighty Goethe, rebelled against the dreary rationalism of the Enlightenment.«

»I also greatly admired Andrea Wulf’s Magnificent Rebels, about the intellectual
powerhouse of Jena that exploded like a firework in the late 1790s. History writing
at its best.«

Peter Frankopan - The Spectator, Beste Bücher des Jahres 2022

»A buoyant work of intellectual history.«
The NewYorker, Bestes Buch 2022



»›Fabelhafte Rebellen‹ strotzt nur so vor glühendem Zorn, wilder Leidenschaft
und radikalen Ideen einer freien neuen Welt, die aus Dichtung, Sex und Romantik
entstand! Wulfs hervorragende Biografie der deutschen Frühromantiker ist
elegant geschrieben, sorgfältig recherchiert und unglaublich spannend.«

Simon SebagMontefiore, Autor von »Katharina die Große« und »Fürst Potemkin«

»Wirklich außergewöhnlich – eine intellektuelle Geschichte, ein Gruppenporträt und ein
Loblied aufdie Romantik,was sich zeitweise liestwie ein preisgekrönterRoman. Manfühlt
sich hineinversetzt in das Deutschland der Jahrhundertwende, erlebt die Diskussionen,
StreitgesprächeundstarkenemotionalenVerbindungenzwischendentiefgründigstenPhilosophen
und größten Schriftstellern jener Ära, wie sie mit der Geburt der Moderne ringen.«

AndrewRoberts,Autor von »Napoleon theGreat«

»DerJenaerKreisbestandauseinerGruppePhilosophen,KünstlernundIntellektuellen,
so erschütternd großartig, dass wir noch heute das Beben unter unseren Füßen
spüren, das ihre Ideen ausgelöst haben. Niemand anders als Andrea Wulf mit ihren
herausragenden Verständnis von Ideen und Persönlichkeiten, mit ihrer sorgfältigen,
einfühlsamen und genau beobachtendenArtzu schreiben kann dem Leserdas Gefühl
vermitteln, mit ihnen in einem Raum zu sein, und Zeugnis abzulegen von ihrer
Erkenntnissen, Eitelkeiten und ihremZorn. Ihre Erzählweise hatmich sofortgefesselt.«

LaurenGroff,Autor von »Matrix«

Stimmen zur US-amerikanischen
Ausgabe von

FABELHAFTE REBELLEN
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»EinfabelhaftesBuch,faszinierendundatemberaubendinUmfangundTempo.Fabelhafte
RebellenisteinekomplexeintellektuelleGeschichte,bewegenderzählt,fesselnd,unwiderstehlich.
Wulfs hervorragende Erzählkunst zieht uns tief hinein in Leben und Denken dieses
bemerkenswertenKreisesvonLeuten,diezusammendieatemberaubendenMöglichkeiten
-undenormenRisiken-einesfreienWillens,individuellerGestaltungundFreiheiterforschten.«

RobertMcfarlane,Autorvon »ImUnterland« (»Underland«)

»Andrea Wulf gehört zu den seltenen Historikern, die die Vergangenheit lebendig
werden lassen können und erloschene Leben in fesselnde Geschichten verwandeln,
die das Herz berühren. Ohne Zweifel ist ›Fabelhafte Rebellen‹ das beste Buch, das
ich in diesemJahrgelesen habe. Es istwahrlich ein Meisterwerk: faszinierend, zu Herzen
gehend,undunglaublichzeitnah,es isteinewichtigeErinnerungdaran,dassdassehnliche
Verlangen sich selbst gegenüber ehrlich zu sein Zeiten und Grenzen überwindet.«

AmandaForeman,Autorinvon»Georgiana:DaslustvolleLebenderHerzoginvonDevonshire«

»Fabelhafte Rebellen ist eine großartige Gruppenbiografie, die Leben und Liebe
Deutschlands brillantester Intellektueller ehrt: Goethe, Schiller, Fichte, Novalis,
Schlegel, Schelling und Hegel. Im Mittelpunkt ihres Kreises in der kleinen
UniversitätsstadtJena stand eine freigeistige, drei mal verheiratete, alleinerziehende
Mutter namens Caroline Michaelis-Böhmer-Schlegel-Schelling. Sie trug die Namen
ihres Vaters und ihrer Ehemänner, aber ihr Leben gehörte ganz allein ihr selbst.
Caroline ist Andrea Wulfs Seelenverwandte. Ein perfektes Paar aus Autorin und
Protagonistin – eine freudige, bejahende, freiheitsliebende Glanzleistung.«

Ruth Scurr, Autorin von »JohnAubrey«



OKTOBER 2022

UNSERE BESTSELLER-
AUTORIN

ANDREA WULF
AUF GROẞER LESEREISE

Samstag, 15. Oktober 2022
Hamburg

Harbour Front Festival
Lichthof der Staatsbibliothek

20:00 Uhr

Donnerstag, 27. Oktober 2022
Berlin

Staatsbibliothek Berlin
18:00 Uhr

Donnerstag, 20. Oktober 2022
Frankfurt

Frankfurter Buchmesse
openbooks

Historisches Museum
18:00 Uhr

Montag, 31. Oktober 2022
Göttingen

Göttinger Literaturherbst
Altes Rathaus

19:00 Uhr
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UNSERE BESTSELLER-
AUTORIN

ANDREA WULF
AUF GROẞER LESEREISE

Mittwoch, 16. November 2022
Erfurt

Erfurter Herbstlese
Hugendubel
20:15 Uhr

Montag, 14. November 2022
Berlin

Dussmann
19:00 Uhr

Dienstag, 1. November 2022
Osnabrück

BücherWenner
19:30 Uhr

Donnerstag, 17. November 2022
Weimar

Klassik StiftungWeimar

Freitag, 18. November 2022
München

Münchner Bücherschau
Saal X, Gasteig HP8

19:00 Uhr

Freitag, 25. November 2022
WeltmuseumWien

Im Gespräch mit Daniel Kehlmann
Moderation: Renata Schmidtkunz

Säulenhalle, Heldenplatz
19:30 Uhr



Alexander von Humboldt
und die Erfindung der Natur
Aus dem Englischen übertragen
von Hainer Kober
560 Seiten
24,99 € [D], 25,70 € [A], 33,90 CHF
C.Bertelsmann Verlag
Erscheint am 10. Oktober 2016

Die Abenteuer des Alexander von
Humboldt
Aus dem Englischen von GabrieleWerbeck
Durchgehend farbig illustriert
von Lillian Melcher
272 Seiten
€ 28,00 [D] € 28,80 [A] CHF 38,90
C.Bertelsmann Verlag
Erscheinungstermin: 25. März 2019

Über 60.000
verkaufte Exemplare von

Über 440.000
verkaufte Exemplare von

©Antonina Gern

»Andrea Wulf ist
Kulturhistorikerin mit der

Lizenz für Bestseller.«
ZDF »Markus Lanz«



Pressestimmen zu

ALEXANDER VON
HUMBOLDT UND DIE

ERFINDUNG DER
NATUR

»AndreaWulfgelingtes, in sprechenden Szenen ein klares, lebendiges Bild ihres Helden zu
zeichnen. IhrBuchistBiografieundideenhistorischeStudieineinem.DerLeserfolgtihrgern.«

SüddeutscheZeitung

»Andrea Wulf hat etwas geschafft, was anderen Humboldt-Biografen bisher nicht
gelungen ist: Sie hat den Entdecker für uns zum Zeitgenossen gemacht.«

DeutscheWelle Kultur

»Wulfs Biografie liest sich spannend wie ein Roman. Profund recherchiert,
lesenswert und prall von Wissen.«

Ausgburger Allgemeine

»DiesesMeisterwerkderErzähl-undRecherchekunstberichtetvoneinemderinspirierendsten
Forscherder jüngeren Geschichte. Es lohntsich, seine SichtaufdieWeltzuverstehen.«

Die Zeit

»Ein umwerfendes Werk, das mit jedem Abenteuerroman mithalten kann. Wulf
gelingt es, beim heutigen Leser ähnliche Gefühle zu wecken, wie es Humboldt
selbst vor knapp 200 Jahren mit seinen Büchern geschafft hat.«

GießenerAnzeiger

»Keiner hat die Welt so gesehen wie er: Alexander von Humboldt. Ihm hat Andrea
Wulf eine wunderbare, eine herrlich zu lesende, monumentale Biografie
gewidmet. Eine glänzende Lektüre, ein Abenteuerspielplatz des Geistes.«

Denis Scheck in ARD »druckfrisch«



»Das hervorragend gestaltete Buch überzeugt durch viele Zitate und sorgfältig
recherchierte Hintergrundinformationen. Die lebendige Sprache macht es zum
Leseerlebnis und nach der Lektüre bleibt kein Zweifel: Alexander von Humboldt
hat uns heute sehr viel zu sagen.«

Deutschlandfunk »Auslese«

»Ein wunderbarer Einstieg in Humboldts Leben und Wirken; klug und anschaulich
geschrieben. Wulfs Buch macht deutlich, wie wichtig es als Wissenschaftler ist,
mit dem Herz und nicht nur mit dem Verstand zu forschen.«

VolkerWildermuth in Deutschlandradio Kultur

»Humboldts Reisen und das Relief des Chimborazo als ›Naturgemälde‹, Mensch,
Werk, alles in einem Buch.«

Die ZEIT

»Andrea Wulf ist der neue Star der Sachbuch-Szene.«
ZDF online

Pressestimmen zu

ALEXANDER VON
HUMBOLDT UND DIE

ERFINDUNG DER
NATUR

»Das Sachbuch des Herbstes. MiteinerSprache ganzvon heute machtWulfHumboldt
zum spannenden Zeitgenossen und bringt durch ihre faszinierende Erzählkunst den
Leserdazu, es Humboldtnachzutun. Unglaublich, dass einem Buch so etwas gelingt.«

ZDF»aspekte«

»Wulfs neue Biografie ist glänzend erzählt. Ein absolut lesenswertes Buch.«
Der Standard



Pressestimmen zu

DIE ABENTEUER DES
ALEXANDER VON

HUMBOLDT

»Zum 250. Geburtstag des größten deutschen Naturforschers erzählt Andrea
Wulf die Reise ganz neu, inspiriert von Humboldts Pflanzenproben, Skizzen und
seinen nun zugänglichen Tagebuchaufzeichnungen. Was für eine Reise voller
Abenteuer und Erkenntnisse, mutig und berührend. Ein prächtiges
Leseabenteuer!«

DeutscheWelle »kultur.21«

»Es gibt Bücher, die schließt man sofort in sein Herz. Ein grandioses Buch; fürs
Auge, fürs Herz und für den Geist – ganz im Humboldtschen Sinne.«

rbb Inforadio »Wissenswerte«

»AndreaWulfsFaszinationfürdenNaturforscheristjederSeiteanzumerkenundüberträgt
sich auf den Leser und Betrachter. Ausdrucksstarke, immens lebendige Bilder.«

B5 aktuell »Neues vomBuchmarkt«

»Es gibt Bücher, die schließt man sofort in sein Herz. Ein grandioses Buch; fürs Auge,
fürs Herz und für den Geist – ganz im Humboldtschen Sinne.«

rbbInforadio»Wissenswerte«

»›Die Abenteuer des Alexander von Humboldt‹ ist eine Augenweide und eine
Fundgrube für jeden, der sich ein Fünkchen Neugier bewahrt hat.«

Denis Scheck in ARD »druckfrisch«



Pressestimmen zu

DIE ABENTEUER DES
ALEXANDER VON

HUMBOLDT

»Dieses Buch ist opulent und leicht zugleich, stets überraschend und immer
bereichernd. Wer von dieser Lesereise zurückkehrt, hat etwas zu erzählen.«

ZEITWissen

»Eine Weltreise-Wunderkammer für Groß und Klein.«

Der Freitag

»Wulf erzählt detailgenau und historisch verbürgt; mal innerhalb von
Sprechblasen, mal im Blocksatz. So wird diese Graphic Novel zur wahren
Fundgrube: Sie bietet eine umfassende Gesamtschau von Humboldts Wissen,
zeigt die Modernität seines Forschungsansatzes und besticht mit biografischen
Details und witzigen Reiseanekdoten. Dass die Autorin den großen
Universalgelehrten zudem als nahen Verwandten heutiger Umweltaktivisten
porträtiert, macht dieses Buch ungeheuer aktuell.«

Deutschlandfunk Kultur »Buchkritik«

»›Die Abenteuer des Alexander von Humboldt‹ berichten von Mühsal, Gefahren,
Begeisterung und Entdeckungen, aber auch von Humboldts Begegnungen mit der
indigenen Bevölkerung Südamerikas und seinen Warnungen vor dem vom
Menschen verursachten Klimawandel. Jede Seite ist eine sinnliche
Entdeckungsreise.«

Passauer Neue Presse

»Andrea Wulf wagt sich, ganz wie ihr Held, in eine neue Welt: die der Bilder. Das
Ergebnis ist verblüffend, und für jüngere wie ältere Betrachter ein Vergnügen.«

DerTagesspiegel
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